	Framework Briefing	12/12












Projekt: Projektname
Projekt Nummer: Nummer


Framework Briefing
für neue und zu ändernde An- und Abflugverfahren und für
Anpassungen des Luftraums




1	Management-Summary (max. ½ Seite)

In diesem zusammenfassenden Abschnitt ist ein Kurzbeschrieb des Vorhabens einzufügen. Es sind im Weiteren die Haupterkenntnisse aus den anderen Kapiteln darzustellen.



2	Projektumfang

2.1	Ausgangslage / Veranlassung

In diesem Unterkapitel sind:
· die Problemstellung – weshalb ein neues Verfahren oder eine Änderung eines bestehenden Verfahrens und damit verbundene Luftraumanpassungen gebraucht wird – kurz zu beschreiben;
· die von der Realisierung des Vorhabens Betroffenen aufzulisten (z.B. Skyguide, Kanton, ev. Gemeinden, Luftfahrzeugbetreiber usw.).

2.2	Ziel

Hier sind:
· der angestrebte Sollzustand des neuen oder geänderten Flugverfahrens sowie
· dessen Zweck und Mehrwert aufzuzeigen.

2.3	Varianten und Bewertung (optional)

I. d. R. gibt es mehrere Optionen, wie geltende Verfahren optimiert bzw. neue Verfahren eingeführt werden können. Hier geht es darum, die untersuchten Alternativen mit ihren Vor- und Nachteilen unter Berücksichtigung folgender Kriterien darzulegen:
· Restriktionen, d. h. bestehende, bekannte Einschränkungen des Handlungsspielraums (z. B. politische Rahmenbedingungen, umweltseitige Einschränkungen usw.).
· Identifizierte Risiken, welche mit der Realisierung verbunden sind.
· Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens.

Anschliessend ist der gewählte Lösungsansatz zu begründen.

2.4	Lösungsansatz

2.4.1	Beschreibung

Hier ist der Weg vom heutigen Zustand zum im Unterkapitel 2.2 beschriebenen angestrebten Endzustand darzulegen (z. B. Projektplanung mit Meilensteinen).

2.4.2	Visualisierung

Ergänzende Karten/Visualisierung/Darstellungen zum gewählten Lösungsansatz sind hier beizulegen.

2.4.3	Restriktionen (falls nicht bereits unter 2.3 aufgeführt)

Hier sind bestehende, bekannte Einschränkungen des Handlungsspielraums aufzuzeigen (z. B. politische Rahmenbedingungen, umweltseitige Einschränkungen usw.).

2.4.4	Identifizierte Risiken (falls nicht bereits unter 2.3 aufgeführt)

Hier sind die Risiken zu beschreiben, die mit dem Projekt/der Realisierung verbunden sind.

2.4.5	Finanzielle Auswirkungen (falls nicht bereits unter 2.3 aufgeführt)

Hier ist die finanzielle Auswirkung des Vorhabens gegenüber dem Status Quo aufzuzeigen (Investitions- versus Betriebskosten, Sparpotential usw.).


3	Checkliste (Abklärungsbedarf)

In diesem Kapitel ist der mit der Realisierung des Vorhabens verbundene Abklärungsbedarf mit Fokus auf verschiedene Bereiche auszuweisen (Machbarkeit des Vorhabens).

Das Ausfüllen dieser Checkliste ermöglicht eine Übersicht der noch benötigten Vorarbeiten, damit das Gesuch eingereicht werden kann. Zum Zeitpunkt des Framework Briefings wird nicht erwartet, dass detaillierte Unterlagen vorgestellt bzw. abgegeben werden. Die Projektleitung seitens Gesuchsteller soll aber über die vorzunehmenden Vertiefungen in den verschiedenen Bereichen sowie die dafür benötigten Ressourcen Auskunft geben können.

Für die definitive Erteilung einer Genehmigung/Bewilligung bzw. die Publikation müssen die in den folgenden Tabellen (vgl. 3.1 bis 3.5) dargestellten Voraussetzungen vom Gesuchsteller geprüft, vollständig dokumentiert, soweit erforderlich erfüllt und nachgewiesen sein.
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3.1	Recht und Politik

In diesem Abschnitt sind die abzuklärenden Bereiche hinsichtlich „Recht und Politik“ zu identifizieren.
Die Pflichtkriterien sind rot markiert; die anderen sind optional.

	Recht und Politik

	Kriterien
	Relevant*
ja / nein
	Bemerkungen / Beilagen**
	Vorprüfung BAZL

	Sachplan Infrastruktur der Luftfahrt (SIL)
	
	
	

	Konzession oder Betriebsbewilligung
	
	
	

	Betroffene Luftfahrzeuge
(Jet, Propeller, Heli, usw.)
	
	
	

	Anzahl erwarteter Flugbewegungen (nach Betriebsart und Luftfahrzeugtyp)
-	Vor der Einführung
-	Nach der Einführung
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	HBK, Sicherheitszonenplan
	
	
	

	Umweltverträglichkeitsprüfung bzw. Umweltnachweis, ggf. inkl.
Lärmberechnungen, Beurteilung der Auswirkungen auf andere Umweltbereiche
	
	
	

	Plangenehmigung
Sind Bauten oder (neue) Flugsicherungsanlagen erforderlich?
	
	
	




	Koordination mit ausländischen Behörden
-	Verkehrsministerien oder Luftfahrtbehörden (z. B. DVO)
-	Umweltbehörden (z. B. Espoo-Konvention)
	
	
	



*	Sind die in der linken Spalte erwähnten Kriterien betroffen vom neuen Verfahren?
**	Zusätzliche Kommentare oder Verweis auf angehängte Dokumente.


Möchten Sie auf weitere Punkte im Bereich „Recht und Politik“ aufmerksam machen, die in der obigen Tabelle nicht berücksichtigt wurden?


3.2	Luftraum und ANS

In diesem Abschnitt sind die abzuklärenden Bereiche hinsichtlich „Luftraum und ANS“ zu identifizieren.
Die Pflichtkriterien sind rot markiert; die anderen sind optional.

	Luftraum und ANS

	Kriterien
	Relevant
ja / nein
	Bemerkungen / Beilagen
	Vorprüfung BAZL

	Anpassung Flugverfahren*
Instrumentenflugverfahren:
-	Flight Validation, Calibration
-	CNS Study und Radiofrequency Ground Assessment
	
	
	

	Flugsicherungskonzept*
1.	Safety Assessment ANS für den Change
2.	Koordination mit ausländischen ANSPs bzw. NSAs
3.	Einfluss des Verfahrens auf andere Flugplätze
4.	Operationskonzept
5.	Ausbildung Flugverkehrsleiter
	
	
	

	Luftraumanpassungen
	
	
	

	Publikation des Verfahrens*
	
	
	



*	Diese Kriterien sind zusammen mit externen Partnern (z. B. Skyguide, Air Navigation Institute oder andere im Falle des Verfahrens) zu prüfen.


Möchten Sie auf weitere Punkte im Bereich „Luftraum/ANS“ aufmerksam machen, die in der obigen Tabelle nicht berücksichtigt wurden?


3.3	Flugplatz

In diesem Abschnitt sind die abzuklärenden Bereiche hinsichtlich „Flugplatz“ zu identifizieren.
Die Pflichtkriterien sind rot markiert; die anderen sind optional.

	Flugplatz

	Kriterien
	Relevant
ja / nein
	Bemerkungen / Beilagen
	Vorprüfung BAZL

	Bewegungsfläche:
-	Pistensystem inkl. THR
-	AIP/VFRM Flugplatz
-	Luftfahrzeugtypen
	
	
	

	Luftfahrthindernisse:
-	Hindernisbegrenzungsflächen
-	Situation der OBST
-	AOC Karte
	
	
	

	Bodeninstallationen*
(z. B. CNS-Anlagen, GBAS usw.)
	
	
	

	Optische Hilfen (inkl. OBST):
-	Markierungen
-	Befeuerungen
-	Notstromversorgung
-	Andere (Windsack, …)
	
	
	

	Safety Assessment Flugplatz für den Change
(gem. Richtlinie AD I-003; diese Richtlinie gilt nur für zertifizierte Flugplätze)
	
	
	



*	Diese Kriterien sind zusammen mit Skyguide, zu prüfen.


Möchten Sie auf weitere Punkte im Bereich „Flugplatz“ aufmerksam machen, die in der obigen Tabelle nicht berücksichtigt wurden?


3.4	Finanzen

In diesem Abschnitt sind die abzuklärenden Bereiche hinsichtlich „Finanzen“ zu identifizieren.
Die Pflichtkriterien sind rot markiert; die anderen sind optional.

Diese Tabelle sowie allfällige Beilagen sind zwingend in einer Landessprache zu verfassen.

	Luftraum und ANS

	Kriterien
	Relevant
ja / nein
	Bemerkungen / Beilagen
	Vorprüfung BAZL

	Anpassung der An- und Abflugsicherungsgebühren bzw. ggf. der Flughafengebühren*
	
	
	

	Finanzierbarkeit sichergestellt**
	
	
	



*	Grundsätzlich sind Flugsicherungsanlagen über Flugsicherungsgebühren zu finanzieren.
**	Ist der Gesuchsteller ein nach SES-Anforderungen zertifizierter Flugsicherungs-Provider, hat das BAZL bei einer breiten Auslegung der EU-Anforderungen die Möglichkeit, zu verlangen, dass die Finanzierbarkeit auch eines einzelnen Projektes sichergestellt ist (Verordnung (EG) 2096/2005, Anhang 1, Punkt 6).
Ist der Gesuchsteller ein Flugplatzhalter, ist der Projektleiter grundsätzlich nicht verpflichtet, die Finanzierbarkeit des Projektes nachzuweisen. Das ist jedoch in seinem ureigenen Interesse, ist er doch mittelfristig für die Finanzierbarkeit zuständig. Sollte der Flugplatzhalter jedoch Subventionen des Bundes für die projektierte Lösung beantragen, hat das BAZL die Möglichkeit, Finanzzahlen zu verlangen (im Rahmen der Prüfung des Subventionsgesuches).


Möchten Sie auf weitere Punkte im Bereich „Luftraum/ANS“ aufmerksam machen, die in der obigen Tabelle nicht berücksichtigt wurden?


3.5	Flugbetrieb

In diesem Abschnitt sind die abzuklärenden Bereiche hinsichtlich der operationellen Auswirkungen zu identifizieren.
Die Pflichtkriterien sind rot markiert; die anderen sind optional.

	Flugbetrieb

	Kriterien
	Relevant
ja / nein
	Bemerkungen / Beilagen
	[bookmark: _GoBack]Vorprüfung BAZL

	Flugoperationelle Überprüfung des neuen Verfahrens
	
	
	

	Spezifische operationelle Problemfelder
	
	
	

	Operationelle Einschränkungen (Spezifische Ausrüstungen/Ausbildungen)
	
	
	




Möchten Sie auf weitere Punkte im Bereich „Operationelles“ aufmerksam machen, die in der obigen Tabelle nicht berücksichtigt wurden?
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Dieser Fragebogen ist mit allen verfügbaren Unterlagen schriftlich an folgende Adresse zu senden:

Bundesamt für Zivilluftfahrt
Sektion LESA
3003 Bern


Ergänzend können diese Unterlagen elektronisch übermittelt werden an:
lesa@bazl.admin.ch
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